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Liebe Leser*innen,  

mein Abschied von Ihnen nach zehn Jahren zwischen Brigach und Kirnach 

steht jetzt bald bevor. Die Verabschiedung am 20.07. macht es deutlich. 

Ein letztes Mal da, ein letztes Mal hier. Schon in den vergangenen Wochen 

wurde ich immer wieder damit konfrontiert durch viele Begegnungen und 

Gespräche, die Ihr großes Bedauern und zugleich auch Verständnis zum 

Ausdruck brachten.  

In der Tat, es fällt mir nicht leicht nach diesen Jahren des aneinander und 

oftmals ja auch aufeinander Zuwachsens. Ich fühle mich hier wohl und 

daheim. Wenn ich es recht überschaue, war ich in meinem bisherigen 

Leben auch noch nie solange an einem Ort, wie jetzt hier. Danke für Ihre 

Liebe, Ihr Verständnis und Ihre Geduld mit mir. Die vielen Begegnungen – 

auch die unangenehmen - haben mich geprägt. Mir ist bewusst, dass ich 

für manche von Ihnen auch eine echte Herausforderung war und bin. 

Jemand, der nicht in die gängigen Raster eines katholischen Priesters 

gepasst hat. Wahrscheinlich haben Sie in den letzten zehn Jahren diese 

meine Lebensphase erlebt, in der sich meine Persönlichkeit noch einmal 

besonders geschärft und herausgebildet hat. Das war aber auch nur 

möglich, weil es immer wieder kritische Gegenfragen gab. Dafür ist das 

DANKE.  

Ein besonderer Dank gilt auch allen meinen Mitarbeiter*innen im 

Pastoralteam und in den Pfarrbüros. Danke für Ihr & Euer Mitgehen und 

für das gute und vertrauensvolle Miteinander. 

Zieh in ein neues Land, das ich dir zeigen werde    Gen 12 

Wenn ich nun von Brigachtal an den Bodensee weiterziehe, liegt dort 

neues Land vor mir. Ich weiß noch nicht, was und wer mich dort alles 

erwartet, oder wo ich meinen Platz dort finde ... 

 



 

Mit dem Abschied von hier wird vieles in meinem Leben wieder auf NULL 

gestellt. Und das - ich gestehe es Ihnen - macht mich auch etwas unruhig, 

ja sogar etwas ängstlich. Aber zugleich liegt darin auch ein gewisser 

Zauber, der neugierig macht und die Kraft zum Aufbrechen schenkt.               

Komm und sieh! Joh 1, 46 – so lautet mein Primizspruch zu meiner 

Priesterweihe vor 15 Jahren.  

Vor dem Hintergrund dieser Bibelstelle sehe ich mein Leben und diesen 

Schritt in ein neues Abenteuer mit diesem Gott. Ohne diesen Grund 

würde ich mich nicht trauen, die Koffer zu packen und loszugehen ... 

Um neu anfangen zu können braucht es einen guten Abschied, der das, 

was war, abschließt:  Für mich – für Euch … 

Deshalb würde ich mich sehr freuen, wenn möglichst viele von Ihnen bei 

meiner offiziellen Verabschiedung am 20. Juli um 10.00h in der 

Allerheiligenkirche in Brigachtal dabei sein könnten.  

In tiefer Verbundenheit & Dankbarkeit, dass ich bei Ihnen Pfarrer sein 

und Pfarrer werden durfte, 

Ihr Dominik Feigenbutz 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Seelsorgerliche Gesprä che / Beichtgelegenheit / 
Sprechstunden 

 
 

Gelegenheit zu … 
 

  SEELSORGERLICHEM Gespräch  
  Empfang des VERSÖHNUNGSSAKRAMENTES (Beichte) 

→  nach Terminvereinbarung 
 

 

 

                 Sprechen …  
                      ein offenes Ohr finden …  

              in einen Austausch kommen   
        und Unterstützung erfahren …  

 
 
 
Wenn Sie den Wunsch haben, mit jemandem gemeinsam Ihr Leben und 
Ihre Situation in den Blick zu nehmen, stehen Ihnen unsere 
Seelsorgerinnen und Seelsorger gerne zu einem persönlichen Gespräch 
zur Verfügung: 
 

• Pfarrer Dominik Feigenbutz, Tel. 07721 22244 

• Pastoralreferentin Elisabeth Auer, Tel. 07721 993692 

• Pastoralassistent Hennadii Dmytriiev, Tel. 07721 30157 

• Gemeindereferentin Evelyn Zinser, Tel. 07721 502334 

• Gemeindereferentin Maritta Käfer, Tel. 07721 993712 

 

 

 
 

Sprechstunde von Pfarrer Feigenbutz in Tannheim 
  nach Terminvereinbarung (in der kath. Bücherei) 
 

Sprechstunde von Pfarrer Feigenbutz in Unterkirnach 
  nach Terminvereinbarung (im Pfarrhaus) 
 

 
 



 

Gottesdienste 
 

Abkürzungen: Ki = Kirchdorf, Kle = Klengen, Üb = Überauchen, Ma = Marbach, Ta = Tannheim,  
                          Pf = Pfaffenweiler, Hzw = Herzogenweiler, Uk = Unterkirnach, Riet = Rietheim 

  
SONNTAG, den 29.06.2025 Hl. Petrus und hl. Paulus 
10.00 Pf Eucharistiefeier - anschließend Pfarrfest 
Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig) 
  
MONTAG, den 30.06.2025  Die ersten hll. Märtyrer der Stadt Rom 
18.00 Kle Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
  
DIENSTAG, den 01.07.2025  
18.00 Kle Rosenkranzgebet 
  
MITTWOCH, den 02.07.2025 Maria Heimsuchung 
10.00 Ma  Josefs-Rosenkranz in allen Anliegen unserer Kirche 
  
DONNERSTAG, den 03.07.2025 Hl. Thomas 
17.45 Pf Rosenkranzgebet 
18.00 Ta Eucharistiefeier 
  
FREITAG, den 04.07.2025  Hl. Elisabeth von Portugal 
10.00 Uk Stille Anbetung 
17.30 Ki Kontemplation - Brigachtal Pfarrhaus Alter Pfarrsaal - 
18.30 Ki Eucharistiefeier zum Beginn des Helfer-Dankefestes  

- Verabschiedung von Pastoralassistent Hennadii Dmytriiev – 
Anschließend DANKEFEST der ehrenamtlichen und hauptamtlichen 
Mitarbeiter:innen der Seelsorgeeinheit 
 
 SAMSTAG, den 05.07.2025 Hl. Antonius Maria Zaccaria 
11.00 Ki Taufe von Amalia Johanna Simon 
18.00 Ki Eucharistiefeier als Seelenamt für die Verstorbenen der letzten 

Wochen 
  
SONNTAG, den 06.07.2025 14. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Ta Eucharistiefeier 
10.00 Pf Wortgottesfeier 
11.00 Uk Eucharistiefeier 
 
 



 

MONTAG, den 07.07.2025  Hl. Willibald 
18.00 Kle Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
 
DIENSTAG, den 08.07.2025 Hl. Kilian und Gefährten 
16.00 Riet Marienandacht an der Lourdesgrotte in Rietheim mit Vikar Richard  

Mwebe 
18.00 Kle Rosenkranzgebet 
  
MITTWOCH, den 09.07.2025  
10.00 Ma  Josefs-Rosenkranz in allen Anliegen unserer Kirche 
  
DONNERSTAG, den 10.07.2025 Hl. Knud von Dänemark, hl. Erich von Schweden 
und hl. Olaf von Norwegen 
17.45 Pf Rosenkranzgebet 
18.00 Uk Eucharistiefeier mit allgemeinem Jahrtag für die verstorbenen der  

Monate Juli und August der letzten 20 Jahre. 
  
FREITAG, den 11.07.2025  Hl. Benedikt von Nursia 
08.30 Üb Eucharistiefeier 
16.00 Ma Gebet um geistliche Berufung 
17.30 Ki Kontemplation - Brigachtal Pfarrhaus Alter Pfarrsaal - 
  
SONNTAG, den 13.07.2025 15. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Ta Eucharistiefeier 
  Sonderkollekte für die Schule in Marienberg / Kamerun 
10.00 Uk Ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest 
11.00 Pf Eucharistiefeier 
  Sonderkollekte für die Schule in Marienberg / Kamerun 
  
MONTAG, den 14.07.2025  Hl. Ulrich von Zell 
18.00 Kle Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
  
DIENSTAG, den 15.07.2025 Seliger Bernhard, Markgraf von Baden 
18.00 Kle Rosenkranzgebet 
  
MITTWOCH, den 16.07.2025 Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge 
Karmel 
10.00 Ma  Josefs-Rosenkranz in allen Anliegen unserer Kirche 
 
 



 

DONNERSTAG, den 17.07.2025  
17.45 Pf Rosenkranzgebet 
18.00 Hzw Eucharistiefeier 
  
FREITAG, den 18.07.2025  
08.30 Kle Eucharistiefeier 
17.30 Ki Kontemplation - Brigachtal Pfarrhaus Alter Pfarrsaal - 
  
SAMSTAG, den 19.07.2025  
10.30 Ki Eucharistiefeier Goldene Hochzeit von Christa und Berthold Hettich 

in der St. Martinskirche (Pfarrer Käfer) 
14.00 Ki Taufe von Carla Götz 
15.30 Ta Taufe von Jannis Merz 
17.00 Ta Taufe von Milana Volk 
  
SONNTAG, den 20.07.2025 16. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Ki Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Pfarrer Dominik Feigenbutz - 
  Wir gedenken: Fam. Dieter Cielenga / Gebhard Effinger u. Ang. / Heinz  

Schwinge u. verstorbene der Familie Schwinge/Hettich 
Anschließend Begegnung auf dem Kirchplatz und im Martinssaal 
 
MONTAG, den 21.07.2025  Hl. Arbogast, Bischof von Straßburg 
18.00 Kle Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
  
DIENSTAG, den 22.07.2025 Hl. Maria Magdalena 
18.00 Kle Rosenkranzgebet 
  
MITTWOCH, den 23.07.2025 Hl. Birgitta von Schweden 
10.00 Ma  Josefs-Rosenkranz in allen Anliegen unserer Kirche 
  
DONNERSTAG, den 24.07.2025 Hl. Christophorus 
17.45 Pf Rosenkranzgebet 
18.00 Ma Eucharistiefeier zum Patrozinium Hl. Jakobus 

Wir gedenken: Maria Kapp u. Ang. / Kurt Weißhaar / Helmut und 
Hedwig Schellhammer, Hildegard u. Erich Simon / Fam. Zimmermann, 
Reschke, Hirt und Heini / Peter Barantschuk / Fam. Maier u. Neininger 

19.30 Uk Geistliche Chormusik im Schwarzwald - Chant Choral en Forêt-Noire:   
Paulus Oratorium von Mendelssohn Bartholdy 
 
 



 

FREITAG, den 25.07.2025  Hl. Jakobus 
08.30 Üb Eucharistiefeier 
16.00 Ma Gebet um geistliche Berufung 
17.30 Ki Kontemplation - Brigachtal Pfarrhaus Alter Pfarrsaal - 
 
SAMSTAG, den 26.07.2025  Hl. Joachim und hl. Anna 
10.30 Ki Taufe von Matti Renner (Pfr. Murzko) 
14.00 Ta Trauung von Monique Windhövel und Maximilian Wolfram 
14.00 Uk Taufe von Leon Weißer und Felix Weißer (Diakon Fornal) 
  
SONNTAG, den 27.07.2025 17. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Ki Wortgottesfeier 
10.00 Uk Eucharistiefeier zum Patrozinium St. Jakobus unter Mitwirkung des  

Kirchenchores und des Kindergartens St. Elisabeth 
Wir gedenken: Walter Huber 

10.00 Pf Wortgottesfeier 
  
MONTAG, den 28.07.2025  
18.00 Kle Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
  
DIENSTAG, den 29.07.2025 Hl. Marta 
18.00 Kle Rosenkranzgebet 
  
MITTWOCH, den 30.07.2025 Hl. Petrus Chrysologus 
07.45 Ta  Gottesdienst zum Schuljahresende 
09.00 Ki  Ökum. Schulgottesdienst zum Schuljahresende 
10.00 Ma  Josefs-Rosenkranz in allen Anliegen unserer Kirche 
  
DONNERSTAG, den 31.07.2025 Hl. Ignatius von Loyola 
17.45 Pf Rosenkranzgebet 
18.00 Ta Eucharistiefeier 
 
FREITAG, den 01.08.2025  Hl. Alfons Maria von Liguori 
08.30 Kle Eucharistiefeier 
10.00 Uk Stille Anbetung 
17.30 Ki Kontemplation - Brigachtal Pfarrhaus Alter Pfarrsaal - 
19.15 Ta Stille Anbetung 
 
SAMSTAG, den 02.08.2025  Hl. Eusebius 
14.00 Ki Trauung von Jannik Weißhaar und Jessica Rahm - St. Martinskirche - 



 

SONNTAG, den 03.08.2025 18. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Ki Eucharistiefeier - Wir gedenken: Erika und Ludwig Bisle 
  
 

Aktuelles fu r älle Pfärreien 
 

Unser neuer Pfarrer stellt sich vor 

Lebenslauf Vikar Janusz Liszka 

Ich bin am 17.03.1983 in Dębica (Polen) geboren. Ich habe 
eine jüngere Schwester. Ich komme aus dem Dorf Ilkowice, 
Pfarrei Leg Tarnowski, Landkreis Tarnów. 
 

Nach dem Abitur bin ich ins Priesterseminar in Tarnów 
eingetreten. 2008 wurde ich von Bischof Wiktor Skworc zum 
Priester geweiht. 
 

In Polen arbeitete ich mehrere Jahre und sammelte meine 
priesterliche Erfahrung in zwei Gemeinden als Vikar. 
 

Seit 2014 bin ich in Deutschland. Meine erste Stelle war die 
Polnische Mission in Offenbach, wo ich bis zum 28.02.2019 
tätig war. Danach arbeitete ich bis zum 31.07.2020 als 
Kooperator im Bistum Erfurt. 

 

Ab dem 01.08.2020 begann ich meinen Dienst als Priester im Erzdiözese Freiburg. Zuerst war 
ich als Vikar in der Polnischen Mission in Karlsruhe tätig, und ab dem 01.01.2022 arbeite ich 
als Vikar in der Polnischen Mission in Mannheim. 
Während dieser Zeit begann ich mit meiner Weiterbildung im Erzdiözese Freiburg, die ich 
fortsetze, um das Pfarrexamen abzulegen. 
 

Ab dem 01.12.2025 beginne ich eine neue Etappe in meinem Leben als Mitarbeiter in einer 
neuen Pfarrei in Villingen. 

Liebe Brüder und Schwestern, 

ich freue mich, euer neuer Seelsorger sein zu dürfen. Ich bitte euch, für mich zu beten und 
mich auf unserem gemeinsamen Weg zu begleiten und zu unterstützen. 

Vikar Janusz Liszka 

 

 

 

https://pliki.interia.pl/galeria,gcsi,ea6571a55b719b6C7DE5Ae732B6947e265397cf3


 

Gottesdienst mit Seelenamt für die Verstorbenen der vergangenen 
Wochen 
 

Im Gottesdienst am Samstag, 5. Juli, 18 Uhr, feiern wir das Seelenamt für die Verstorbenen 
der vergangenen Wochen. 

Hierzu laden wir alle Angehörigen sehr herzlich in die Allerheiligenkirche Brigachtal ein. 

 

Kirchenentwicklung 2030:  

Teil 2:  Pfarreirat 
 

Der Pfarreirat verantwortet als Organ der Pfarrei und der Kirchengemeinde deren kirchlichen 

Sendungsauftrag: Glauben verkünden, Dienst am Menschen, Liturgie gestalten und 

Gemeinschaften fördern. Zum 1. Januar 2026 entstehen auf dem Gebiet der Erzdiözese 

Freiburg 36 neue Pfarreien. Für jede dieser Pfarreien, die gleichzeitig Kirchengemeinden sein 

werden, wird am 19. Oktober 2025 ein Pfarreirat gewählt, der die Katholikinnen und 

Katholiken vertritt.   

Die Arbeit des Pfarreirats in den neuen Pfarreien ist vielfältig. Ein Hauptaugenmerk ist die 

Entwicklung von Zielen für die pastorale Arbeit der Pfarrei gemäß der Diözesanstrategie, die 

im Juni 2022 verabschiedet wurde. Er legt Schwerpunkte fest, initiiert Projekte und sorgt für 

deren Umsetzung. In Absprache mit dem Pfarreivermögensverwaltungsrat erstellt der 

Pfarreirat die Richtlinien für die Vermögensverwaltung der Pfarrei. Ebenso beschließt er den 

Haushaltsplan und nimmt die ihm durch die Kirchensteuerverordnung zugewiesenen Aufgaben 

wahr.   

Das Gremium beruft oder bestätigt Gemeindeteams, unterstützt kirchliche Gruppen und 

arbeitet mit den Hauptamtlichen im pastoralen Dienst zusammen. Zudem berät es den Pfarrer, 

seinen Stellvertreter und die Leitende Referentin / den Leitenden Referenten als Vorgesetzte 

der Mitarbeitenden im pastoralen Dienst.   

Die Amtszeit des Pfarreirats beträgt fünf Jahre. Seine Mitglieder treffen sich mindestens einmal 

im Quartal zu einer öffentlichen Sitzung. Für eine Beschlussfähigkeit muss mehr als die Hälfte 

der stimmberechtigten Mitglieder anwesend sein. Zur Vorbereitung und Durchführung der 

Beschlüsse können beratende Ausschüsse eingesetzt werden. Geht es um verbindliche 

Entscheidungen, können auch beschließende Ausschüsse eingerichtet werden.  

Die gewählten oder hinzu gewählten Mitglieder des Pfarreirats und seiner Ausschüsse sind 

ehrenamtlich tätig. Um Ehrenamtliche zu unterstützen, werden mehr Angebote für eine 

engagementfreundliche Kultur entwickelt.    
 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.kirchenentwicklung2030.de 

 

https://pfarreiratswahl.ebfr.de/
file:///C:/Users/muellerw/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/HW7FMERX/www.kirchenentwicklung2030.de


 

 
 



 

Oberminiausflug nach Steißlingen – Action, Gemeinschaft und Dank 

Am 15. Juni machten sich die Oberminis aus Tannheim und Unterkirnach auf den Weg nach 
Steißlingen, um dort gemeinsam Kart zu fahren. Die spritzige Abschlussaktion diente nicht nur 
dem Adrenalinkick, sondern vor allem der Stärkung der Gemeinschaft – und als Wertschätzung 
für die tolle Arbeit, die die Oberminis das ganze Jahr über leisten, besonders auch beim 
Pilotprojekt im April -  der Minifreizeit der SE. 

Auch wenn leider nicht alle mitfahren konnten, blicken wir mit Dankbarkeit auf die 
gemeinsame Zeit zurück – voller Einsatz, Lachen und Teamgeist. 

Hennadii Dmytriiev 

St. Märtin – Brigächtäl / Märbäch 

 

  Erzählcafé       
 

Liebe Pfarrgemeinde, 
 
unsere Zusammenarbeit mit Herrn Dmytriiev ist nun leider zu Ende 
gegangen, es war ein Jahr voller Freude, es gab wunderbare Gespräche und 
schöne Begegnungen. Er konnte immer wieder alle begeistern. 
Wir haben ihn als einen sehr engagierten und umsichtigen Menschen kennengelernt. Er konnte 
auf alle eingehen, hatte für jeden ein offenes Ohr und hatte auch seine Augen überall, um 
Kuchen auszuteilen und Kaffee auszuschenken. Wir werden ihn sehr vermissen. 
Für viele Menschen ist dieses „Erzählcafé“ ein wichtiger Termin im Monat geworden. 
Um ihn am Leben zu erhalten, würden wir uns über Mithilfe und Unterstützung für diesen 
Nachmittag sehr freuen. Vielleicht gibt es Menschen, die Freude daran haben, uns zu helfen. 
Bei Interesse können Sie sich gerne bei mir melden: Tel. 30572. 
Vielen Dank,     
 
Roswitha Gräble 
 

„Erzählcafé“ geht weiter – mit neuen Geschichten und altbewährter Herzlichkeit 

Auch wenn ich mich nun verabschiede, das Erzählcafé geht weiter! Der nächste Termin findet 
am 15. Juli von 14:30 bis 16:30 Uhr statt – diesmal unter dem Motto: „Packt die Badehose 
ein“. Worum es genau geht? Lassen Sie sich überraschen – und kommen Sie einfach vorbei! 

Seit etwas mehr als einem Jahr ist das Erzählcafé ein Ort voller Begegnungen, Erinnerungen 
und Lachen. Es war mir eine große Freude, dieses Format mitgestalten zu können. 

 



 

Ein besonders herzlicher Dank gilt den Menschen, ohne die das alles nicht möglich gewesen 
wäre – den treuen und tatkräftigen Ehrenamtlichen: 

Kerstin Gißler, Roswitha Krafft, Roswitha Gräble, Claudia Guyer, Erika Hofmann, Christine 
Renner und Inge Wegener.  

Ich blicke auf eine sehr gute Zeit zurück und mit großer Dankbarkeit für die gemeinsamen  

Hennadii Dmytriiev 

 



 

Martinschor 
 
„Musik verbindet, fördert Gemeinsamkeit und Freude“, so Pfarrer Dominik Feigenbutz in 
seiner Ansprache und seinen Worten im Gottesdienst im Zirkuszelt anlässlich des „Musik 
Sommers 2025“ des Musikvereins Brigachtal. 
 
Schon die musikalische Umrahmung des beeindruckenden Gottesdienstes durch die “eMVau 
Theater-Musi“ trug in stimmungsvoller Form zu einer feierlichen Glaubensstunde bei. 
„Wir sind hier unter dem Sternenhimmel im Zirkuszelt an einem ungewöhnlichen Ort“, sprach 
Pfarrer Feigenbutz und lud die zahlreich versammelte Gemeinde mit dankenden Worten an 
den Musikverein Brigachtal zum gemeinsamen Feiern im Frieden ein. 
 

Nun, zur Musik trägt in besonderer Weise auch das Singen bei. Sie ist vor allem heilsam 
für die Seele und unser Gemüt. Die Gemeinsamkeit beim Singen macht glücklich, trägt 
zum Selbstvertrauen bei, entspannt und macht gute Laune.  

 
Zum Beispiel beim Mitsingen in unserem Martinschor. Dazu unsere herzliche Einladung! 
 
Offen für Alle – Vorkenntnisse und Chorerfahrung sowie Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich, dürfen aber gerne sein. Einzeln vorsingen gibt es nicht. 
Zur Einstimmung werden unsere Lungen unter anderem mit Atemübungen durchgelüftet und 
das Volumen gestärkt. Schwungvoll leitet unsere Dirigentin Sarah Puttkammer die Sängerschar 
an, die voller Leidenschaft die Töne euphorisch in forte und piano erklingen lässt, bevor es mit 
den aufgelegten Liedern in der Chorprobe weitergeht. 
Wir laden Dich herzlich zum Singen ein. Unsere Chorprobe findet donnerstags von 18.30 bis 
20 Uhr im Pfarrzentrum statt. Zur Kontaktaufnahme sind unsere aktiven Mitglieder gerne 
bereit, die Dich dann mit Freude zur ersten Chorprobe in unseren Martinschor mintnehmen. 
 
 
 

Katholische Öffentliche Bücherei St. Martin 
 
Wie wär’s mit neuem Lesestoff?  
Wir haben da was: Bilderbücher, Erstlesebücher, Romane, Jugendbücher, Zeitschriften, CD’s 
und DVD’s . 
 
Unsere Öffnungszeiten:  
Dienstag und Donnerstag: 16.00 - 17.30 Uhr  
Sonntag:       11.00 - 11.45 Uhr  
 
Während der Sommerferien vom 27.07. bis einschließlich 14.09.2025 bleibt die Bücherei 
geschlossen. 
 
 

 



 

Hl. Dreifältigkeit - Pfäffenweiler 
 

Pfarrfest – Hl. Dreifaltigkeit Pfaffenweiler 
 
Am Sonntag, 29. Juni 2025, feiern wir wieder unser großes Pfarrfest für die ganze Familie. 
Hierzu laden wir herzlich ein. 

Wir beginnen um 10 Uhr mit einem Gottesdienst in der Kirche und 
feiern anschließend im Pfarrgarten und Pfarrsaal weiter. 
Wie gewohnt wird gegrillt und gebacken, gespielt und gebastelt 
und bei der Tombola gibt es viele tolle, von Hand gefertigte Preise 
zu gewinnen.  
Natürlich gibt es auch die Möglichkeit, Kuchen mit nach Hause zu 
nehmen. Gerne können dafür eigene Transportbehälter genutzt 
werden. 
Wir freuen uns auf nette Begegnungen, viel Spaß und hoffen auf 
wärmende Sonne vom Himmel. 
 
Das Gemeindeteam  
Hl. Dreifaltigkeit Pfaffenweiler 
 

 
 
 

St. Gällus - Tännheim 

Kirchenchor Tannheim 
 

Christi Himmelfahrt in Tannheim: Gottesdienst am ehemaligen Paulinerkloster  

Christi Himmelfahrt wurde dieses Jahr in Tannheim an einem 
ganz besonderen Ort gefeiert, dem ehemaligen 
Paulinerkloster. Die Kapelle, die an das Kloster erinnert, ist 
fußläufig wie auch mit dem Auto gut zu erreichen, weswegen 
wir auch reichlich Kirchgänger hatten.   
Damit der Gottesdienst stattfinden konnte und dazu auch 
noch das Ambiente passt, waren viele helfende Hände im 
Spiel. Anita Wangler hatte die Idee diesen Gottesdienst nach 
draußen zu verlagern und sich schon im Vorfeld bei uns 
erkundigt, ob wir diesen Gottesdienst mitgestalten würden. 
Gerne haben wir die musikalische Begleitung unter der Leitung von Frau Mihye So 
übernommen und probten fleißig auf den Gottesdienst, für den wir Lieder in Deutsch, Latein 
und Englisch einstudierten. So konnten wir mit unserem Gesang dem Gottesdienst einen 
würdevollen Rahmen geben und trugen zu einer wunderschönen festlichen Atmosphäre bei.  



 

Die Organisation übernahmen Frau Wangler, der Kirchengemeinderat und die Ministranten 
und so konnte der Gottesdienst in einem sehr schönen Ambiente stattfinden. Familie Holpp 
hat beim Aufbau geholfen und den Strom zur Verfügung gestellt, Pascal Beierlein hat sich um 
die Technik gekümmert. Allen Organisatoren ein recht herzliches Dankeschön.  
Da der Tannheimer Kirchenchor eine sehr engagierte Dirigentin hat und viele engagierte 
Sänger:innen, die auch aus anderen Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit kommen, ist es uns 
möglich, solche kurzfristigen Projekte zu verwirklichen und kirchliche Festtage musikalisch zu 
umrahmen.  
Wenn Sie auch Freude am Singen haben, sind Sie herzlich eingeladen mitzumachen. Die Proben 
finden immer mittwochs um 19:40 Uhr im Tannheimer Pfarrsaal statt. Gerne einfach 
vorbeikommen und ausprobieren – neue Stimmen sind jederzeit willkommen!  

 
 

Gemeindeteam Tannheim 
 

Wir vom Gemeindeteam möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die dazu 
beigetragen haben, dass wir einen so wunderschönen Himmelfahrtsgottesdienst in freier 
Natur feiern durften. Es war ein besonderes Erlebnis, das ohne euch nicht möglich gewesen 
wäre. 
Wir danken den viele Ministranten, die durch ihr Mitfeiern dem Ganzen einen festlichen 
Rahmen gaben. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei Fam. Holpp vom Forsthaus, die uns tatkräftig 
unterstützt hat und sich auch sonst immer um die Kapelle kümmert. 

 
St. Jäkobus - Unterkirnäch 
 

Fronleichnam 
 
„Fronleichnam feiern ohne Eucharistie zu feiern – geht das denn?“ 
 
Dies war das Thema des diesjährigen Wortgottesdienstes und der anschließenden Prozession, 
den Herwig Wahl konzipiert und gestaltet hat.  
 
„Jesus ist mitten unter uns. Das glauben wir und deshalb sind wir hier zusammengekommen. 
Diese Präsenz, dieses gegenwärtig sein Gottes, wird im Brot, in der Hostie sichtbar, die wir 
nachher auch durch unseren Ort tragen werden. Gott ist aber auch in seinem Wort unter uns 
gegenwärtig. Sichtbar und hörbar in der Heiligen Schrift. Wenn wir nachher den geschützten 
Raum der Kirche verlassen und Jesus in der Prozession durch den Ort tragen, machen wir 
sichtbar, dass er überall unter uns ist, auch an den Orten, an denen wir leben und arbeiten. Gott 
ist nicht hinter Kirchenmauern zuhause, seine Gegenwart beschränkt sich nicht auf die Feier des 
Gottesdienstes, er ist nicht nur bei den »Frommen«, er ist kein Gott zum Privatgebrauch. Auch 
aus diesem Grund, gehen wir nachher hinaus in unsere kleine Welt, in unser Dorf und beten 
auch für die ganze Welt und alles, was zu ihr gehört, alles Schöne und alles Schwere, auch und 



 

gerade das Unverständliche und Unerträgliche. Diese, unsere Welt hat das Gebet um die die 
Hilfe und Zuwendung Gottes bitter nötig, so nötig wie das tägliche Brot.“  
 
Unter Mitwirkung des Musikvereins und der Freiwilligen Feuerwehr (Absperrung der Straßen) 
zog die Gemeinde, im Anschluss an den Gottesdienst, in einer kleinen Prozession durch einen 
Teil der Hauptstraße, vorbei am Kindergarten wieder zurück zum Kirchplatz, um an den 
vorbereiteten Altären inne zu halten und zu beten. 
Im Anschluss gab es bei einem kleinen Umtrunk und Eis die Gelegenheit zu manchem 
Gespräch, Austausch und Begegnung. 
 
Weitere Eindrücke und Texte, sowie Bilder von diesem schönen Tag finden Sie in der Kirche. 
Allen Mitwirkenden ein herzliches Vergelt`s Gott. 
 

 
 
 

Kindergarten St. Elisabeth 

 
Rückblicke unserer vielfältigen Aktionen im Mai und Juni 
 
Anfang und Mitte Mai waren Lars Deutschbein und Fabian Bönecke von der 

Kreisjägervereinigung Schwarzwald-
Baar-Kreis e.V. mit dem Lernort-
Natur-Anhänger bei uns zu Gast. 
Spielerisch, anschaulich und mitten in 
der Natur (Wald) entdeckten die 
Kinder, wie faszinierend der Wald ist 
und was es heißt, Verantwortung für 
die Tiere und deren Lebensraum zu 
übernehmen.     
 

Q
u

el
le

: K
re

is
jä

g
er

ve
re

in
ig

u
n

g
 S

B
K

  
 



 

Anfang Juni war, leider zum letzten Mal, Herr Pfarrer Feigenbutz bei uns im Kindergarten zu 
Besuch. In einem kleinen Gottesdienst erarbeiteten wir, sehr anschaulich und lebhaft, was 
Regen-, Sonnen- und Fallschirme mit der Geschichte von Jesus und der Kindersegnung 
gemeinsam haben.  

 
Zum Abschluss segnete Herr Pfarrer Feigenbutz jedes Kind einzeln (so hatten es sich die Kinder 
während der Geschichte gewünscht), um anschließend mit den Kindern einen 
begegnungsreichen (mit zum Teil tiefgründigen Fragen über Gott, seine Beziehung zu uns und 
unserem Alltag), fröhlichen, spielerischen Vormittag im Kindergarten zu verbringen.  
 
Da das Uhrenmuseum in Furtwangen wegen Umbau- und Renovierungsmaßnahmen längere 
Zeit geschlossen hat, bieten diese Workshops zum Thema „Wie kommt der Kuckuck in die 
Kuckucksuhr an“, in den Kindergärten an.  
Am 5. Juni durften wir zwei Mitarbeiterinnen bei uns begrüßen, die uns mit sehr viel „Großem“ 
Anschauungsmaterial gezeigt haben, wie der Blasebalg der Pfeifen im Inneren der Kuckucksuhr 
den berühmten Kuckucksruf erzeugt. Das war echt spannend. Danach durften wir unsere 
eigene, phantasievolle Kuckucksuhr mit verschiedensten Materialen gestalten. 
Natürlich bekam jede Uhr noch ihre ganz eigenen, persönlichen Zeiger. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 

Am 11. Juni ging ein langersehnter Wunsch in Erfüllung: wir durften die Kath. Bücherei im 
Pfarrhaus besuchen. 
Frau Braun zeigte uns die verschiedenen Bereiche der Bücherei, erklärte das Ausleihverfahren 
und die Regeln beim Büchereibesuch bzw. zum Bücher ausleihen. 
Zum Schluss las sie uns mit dem Erzähltheater Kamishibai eine Geschichte vor. Es war ein sehr 
schöner, unterhaltsamer und interessanter Vormittag. 
 

 

 

 
 



 

 
 



 

 

Geistliche Chormusik im Schwarzwald  
 

Die europäischen Teilnehmer-innen des 34. 
Sommerworkshops für geistliche Chormusik unter der 
Leitung von Dominique Sourisse laden Sie zu ihrem 
Abschlusskonzert herzlich ein. 
 
Nach intensiven zweiwöchigen Proben wird das Paulus 
Oratiorium von Felix Mendelssohn Bartholdi erklingen.  
 

Solistinnen sind Ga-Young Lim; Sopran, Gabriel Boileau-Cloutier, Tenor, Damien Gastl, Bass. Ein 
Streichquintett aus der Region und Iwona Gadawska, Klavier 
 
Das Abschlusskonzert findet am  
Donnerstag, 24. Juli 2025 um 19:30 Uhr in der Kirche St. Jakobus in Unterkirnach statt. 
Einlass ab 19 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pausentaste 
 
Gott 
Hilf mir auf Pause zu drücken, 
einfach mal zu atmen, 
runterzukommen 
und loszulassen. 
Gib mir Ruhe und Gelassenheit 
und Zeit, die irgendwie immer 
zu knapp ist. 
Danke, dass du da bist –  
egal wie lost ich mich gerade fühle. 
 

Sophie Hugendubel, #seelenzuckerl, In: Pfarrbriefservice.de 
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Ausstellung der gezeichneten Bilder von Pfarrer Hubert Buhl 
 
Bis 2006 wohnte und wirkte Hubert Buhl in unserer Gemeinde und war ein sehr engagierter 
und geschätzter Pfarrer und Mitbürger. 
Seine Leidenschaft war u.a. das Malen. 
Die vielen, einzigartigen Bilder möchten wir ausstellen und Ihnen die Gelegenheit geben, gegen 
eine Spende (zur Pflege seines Grabes) diese zu erwerben. 

 

 
 
Dekänät und Region 
 

Katholisches Männerwerk Dekanat Schwarzwald-Baar 
 

Herzliche Einladung zur Marienfeier der Frauen und Männer 
bei der Lourdesgrotte VS-Rietheim 
an der Straße nach Überauchen, gegenüber Bauernhof 
Dienstag, 08. Juli 2025, 16:00 Uhr 
 
mit Vikar Thomas Nguyen, Villingen und Bläsern. 
Anschließend Einladung zum Stehempfang. 
Bei Regenwetter findet die Marienfeier in der Kirche VS-
Rietheim statt. 
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Rat und Hilfe in Notsituationen 
20 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
garantieren werktags von 17 bis 19 Uhr kompetente 
Auskunft in Fragen des Arbeits-, Sozial- und 
Rentenrechts. Hilfesuchenden werden Wege 
aufgezeigt, wie sie ihre Notsituation überwinden 
können. Rentenversichertenberater, ehem. Betriebs- 
und Personalräte können hier oft schnell weiterhelfen.  
KAB-Diözesanverband Freiburg 
    

 
 
Übersicht weiterer Termine                                                                                                    
 

SE 
Do. 17.07.  19:30 Uhr, PGR-Sitzung, Gemeindehaus Unterkirnach 
Brigachtal 
Do.   18:30 Uhr, Kirchenchorprobe, Pfarrzentrum, Cäcilienraum 
Mi.                 14:00 Uhr, Strickkreis, Pfarrhaus, Strickzimmer (Jeden 2. Mittwoch in den geraden  

Wochen) 
Di. 15.07.  15:00 Uhr, Schönstattgruppe ‚Ursula‘, Pfarrzentrum Franziskusraum 
Do. 17.07.  17:30 Uhr, Schönstattgruppe ‚Edith‘, Pfarrzentrum, Franziskusraum 
Pfaffenweiler 
Di.   20:00 Uhr, Kirchenchorprobe 
Fr. 18.07.  20:00 Uhr, Gemeindeteam-Sitzung Pfaffenweiler 
Tannheim 
Mi.   19:40 Uhr, Kirchenchorprobe  
Mi.   16:00 – 18:00 Uhr, Bücherei geöffnet 
Unterkirnach 
Di.   15:00 – 17:00 Uhr, Bücherei geöffnet 
Mi.   17:30 – 18:30 Uhr, Bücherei geöffnet 
Mi.    20:00 Uhr, Kirchenchorprobe im Jakobusraum 
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 Seelsorgeteam 
 
 Pfarrer Dominik Feigenbutz 
St.-Martin-Str. 2, 78086 Brigachtal 
Tel.07721 22244 
E-Mail: feigenbutz@kath-zwibriki.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 
 Pastoralreferentin Elisabeth Auer 
Hauptstraße 31, 78052 VS-Pfaffenweiler 
Tel. 07721 993692 
Diensthandy: 0155 66369340 
E-Mail: auer@kath-zwibriki.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

  Gemeindereferentin Evelyn Zinser  
 Kirchplatz 4, 78089 Unterkirnach 
 (Pfarrhaus) 
 Tel. 07721 502334  
 E-Mail: zinser@kath-zwibriki.de 
 Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 
  Gemeindereferentin Maritta Käfer  
 St.-Martin-Str. 2, 78086 Brigachtal 
 (Pfarrhaus) 
 Tel. 07721 993712  
 E-Mail: kaefer@kath-zwibriki.de 
 Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 
 Pastoralassistent Hennadii Dmytriiev  
 

St.-Martin-Str. 2, 78086 Brigachtal 
 (Pfarrhaus) 
Tel 07721 30157 
E-Mail: Pastoralassistent@kath-zwibriki.de 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.kath-zwibriki.de 

Bankverbindung: 
IBAN: DE97 6945 0065 0000 0386 21 
BIC: SOLADES1VSS 
 

 Datenschutzbeauftragter: 
Thomas Maier 
E-Mail: Thomas.Maier@ordinariat-freiburg.de 
 

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Zwischen Brigach und Kirnach  

 Pfarramt St. Martin Brigachtal 
Ulrike Gwosch, Sabine Effinger, Nadine Götz 
St.-Martin-Str. 11, 78086 Brigachtal 
Tel. 07721 32548       Fax:  07721 507257 
E-Mail: brigachtal@kath-zwibriki.de 
Di              08:30 – 11:30 Uhr 
Do       15:00 – 18:00 Uhr 
Fr      08:30 – 11:30 Uhr 
 
  Pfarramt St. Jakobus Unterkirnach 
Gabriele Kneißle 
Kirchplatz 4, 78089 Unterkirnach 
Tel. 07721 54717       Fax: 07721 993693 
E-Mail: unterkirnach@kath-zwibriki.de 
Di  09:00 – 12:00 Uhr 
Do  16:00 – 17:30 Uhr 
 

 Pfarramt Hl. Dreifaltigkeit Pfaffenweiler 
Gabriele Kneißle 
Hauptstr. 31, 78052 VS-Pfaffenweiler 
Tel. 07721 25125         Fax:  07721 993693 
E-Mail: pfaffenweiler@kath-zwibriki.de 
Di      16:00 – 17:30 Uhr 
Do     08:30 – 11:30 Uhr 
 
 
 Pfarramt St. Gallus Tannheim 
Siehe Pfaffenweiler 
(zu Bürozeiten in Pfaffenweiler) 
 
 
 

Redaktionsschluss für das Sommer-Pfarrblatt August/Sepember ist am 18.07.2025 
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